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Nr. 137.

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Die Herren Stadtverordneten werden am
Freitag , den 18. Juni l. Js .,

nachmittags 4 Uhr,
i» den Bürgerlaal des Rathauses zur Setzung er-
,ebenst eingeladen.Tagesordnung:

I . Feststellung des Haushaltsplanes der Kur-
Verwaltung füt das Rechnungsjahr 1911.

2 M<mistratSvörlage betteffettfi ein Abkom-
men mit dem Vorstände des Krtrvueibeinrs.

8 Entwurf einer Gebührenordnung für die
' Benutzung der städtischen Desmfekttonsem-

vichtungen. Ber . Fin, -A.
4 Verrechnung der Vergütung iur zwei

Zeichenstunden auf die im Haushaltsplan
tat höheren Mädchenschule I vergestbene
Besoldung eines wissenschaftlichen Hilts-

S. Ueberkagnng wm . Restkrsditen aus 1910
auf das RechnungSiabr 1011 und Verwen¬
dung des Ueberschustes aus dem Rechnungs
jabre 1910. Ber . Fin .-A.

8. Ankauf von Grundstücken im Distmrt Au¬
kamm. Ber . Fin .-A.

7. Projekt für dir Kanalisation von Sonnen¬
berg. Ber . Bau -A.

8. Antra « auf Bewilligung von 21 500 .Ä für
Erneuerung der Fahrbahn der Platter-
strab«. Ber . Bau -A.

g DeSgl. auf BewilllgiMg von 8000 Jl tut
Herstellung einer Entstäubungsanlage ,m
Königlichen Theater . Ber . Bau -A.

10 Magistratsvorlag « betreffend die Eintra¬
gung einer Tbermalwasserleitungs -Gerech-
tigkeit auf einer städtischen Straßenflache.

S « t4l.
II . Festsetzung eines Fluchtlinienvlanes für

ein« Straße durch den Weinberg Nerobcrg.

12. Abäntarun « des Fluchtlinienvlanes für das
Gelände der Jnfamteriekaserne . Ber . Dau-A.

13. Desgl . des Fluchtlinienvlanes der Grill-
varzerstraße . Ber .Bau -A.

14 Neuwahl eines Mitgliedes des Steueraus-
sckufses für die Veranlagung der Gemeinde-
Einkommensteuer. Ber . Wabl-A.

18. Antrag aus Bewilligung des ,m Haus-
haltSvlan für 1911 nicht vorgesehenen Teil¬
betrages des Ruhegehaltes für ein Kur-
orchestermitglieL.

18 Desgl. auf Bewilligung einer Unterstützung
von 300 M,  jährlich an die Witwe eines
städtischen Bediensteten.

17. Ankauf einer Grundfläche an der Nettel-

18. Dtttgl^ eines Wiesengrundstückes im Distrikt
Rabengrnnd . » ^ . ,

15 Antrag aus Umlegung des Baugeländes
zwischen Biebvicher- und Otanwaldftrahe.

20. Dahl eines Vertreters zum diesjährigen
deutschen Stäbtetag.

Wiesbaden, den 12. Juni 1911.
Der Vorsitzende

28273 der Stadtverorbneten -Versammlung.
Bekanntmachung.

Der Frachtmarkt beginnt während der Som
mermonate t» vril bis einschließlich September)
um 9 Uhr vormittags.

Biesbade «. den 18. Mar » 1911.
28350  Stadt . Akzise - Amt

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen,

welche sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehorrge
entziehen, wird ersucht:

j . Franz Benin , geboren am 2-,' . 8. 1807 zu
Praunheim . - 2. des Tagl . Joh . Mckert . gcb. am
17 3 186« zu Schlitz. — 3. d. lcd. Dienstmagd »arot.
Bock. geb. am 11. Dez. 1864 zu Wcilmünstcr- — 4.
Emil Bohl , gcb. am 11. 6 1878 zu Breslau.
5. der ledig. Dienstmagd Anna Bongartz . gcb.
am 4. 3 1«87 zu Mainz . - 6. Auguste Brande, ; ,
gcb. am 25. 1. 1891 zu Speyer . - 7. der levigen An-tonietta Brnisma . geb. am 7. 10. 1886 zu
Grafenhaae, —8. des Buchhalters Karl Buch,
geb. am 29. 4. 1880 zu Nicdcrhofheim. — 9. Ge¬
schiedene Ehefrau Albert Conradi , Lina gebor.
Rolit.gcb. am 11. 12. 1882 zu Weheu. —10. d. L-agl.
Peter Decker, geb. am 22. Januar 18/4 zu Biele¬
feld. — 11. Friedrich Dinges Ww .. gcb. am 14.
12 1873 zu Kirchhain . — 12. Robert Ewald , geb
am 30. 7. 1874 zu Posen . — 13. des Mühlenbauers
Wilh. Fayh, geb. am 9. Januar 1868 zu Ober-
offleiden. - 14. des Taglöhncis Wilhelm Froh«,
geboren am 7. Aug . 1866 zu Lvrliigcii . — Io . Klara
Hermann, gcb. am 31. März zu^Wiesbaden.
16 August Hoffman « , gcb. am 2. 2. 1867 zu Nürn¬
berg- - 17. Josef Hundter . gcb. am 9 . 11.
1881 zu GörSroih . - 18. Rich . John . Ww geb. am
27 2. 1879 z» Biebrich . - 19. Slugust Keim,
gcb. am 29. ö. 1873 zu Bierstadi . — 20. des Schloffcr-
acbtlfen Wilh . Klees , geb. am 1. 2. 1878 zu Bcsfen-
back — 21. der ledigen Anna Klein , geb. am 25 . 2.
1882 zu Ludwigshafen . — 22. des Kutschers
Ernst König, gcb. am 30. September 1883 zu
Wiesbaden . - 23. Joses Kubicki . gcb. am o. 3.
1873 zu Giiescn. - 24. Albert Küppers , geb.aml ? .12.
1865 zu KönigSwiiitcr . - 25 . Christian Küster , gcb.
am 7. 1. 1875 zu Düsseldorf - 2«. deS>Glasremigers
Heinrich Knyman« . gcb. am 16. 6. 1875 zu Biebrich.
I 27 . des Reifenden Bruno Leißner . geb. am 23,.
11. 1866 zu Rauße. - 28. des Taglöhners Adolf
Lewalter, geboren am 19. September 1873 zu
Weinbach. - 29. Gisela Lover , gcb. ain
6. Mai 1878 zu Naumburg . - 30 . des Tapezrercr-
gehilsen Wilh .Maybach , geb. am 27. März 1874 zu
Wiesbaden . — 31. der lcd. Lndlska Marschall,
geb. 24. 11. 1877 zu Baucrbach . - 32. Katharina
Metz. gcb. am 25. Nov. 1875 zu Oberst,chbach, -
33. Jakob Minicker , gcb am 2. 3 1879 zu
Biebrich. — 34. des Rhabanus Nauhermer,
geboren am 28. August 1874 zu Winkel . -
35. Georg Ott , gcboren am 26. Mai 1879
zu Ems . - 3«. Helene Rau . , geb. am 7. 4 1891
zu Wiesbaden . — 37. des Kammbauers Wilhelm
Reichardt. geboren am 26. Juli 1853 jn
Aschersleben. — 38 des Tapeziercrgchilfen Otto
Reitzner, gcb. am 3. März 1885 zu Altenau. —
39. Dienstmagd Berta Rühmling . geb. am 30. o.
1884 zu Neuwandrum . — 40 . Wilhelm Schilling,
geb. 18. 11. 1866 zu Wiesbaden . — 41. des Installa¬
teurs Heine . Schmieder , geb. am 17. März 1872 zu
Krotzinaen . — 42. Maria Schmidt , gcboren
am 10 2. 1886 zu Heiler . - 43 . Anna
Schneidereit, gcb. am 27. 12. 1881 zu Wau.
— 44. der leb. Karoline Schäffler , geb. 20 . o.
79 zu Weilmünstcr . — 45. deS Kutschers Max Schön¬
baum. geb. am 29. Mai 1877 zu Oberdollendorf. -
46. Emil Ueberl «, gcboren am 5. 3 . 188o
zu Heidelberg. — 47. Heinrich Uhl . geb. am 13.
8. 1874 zu Dahlheim . — 48. Johann Belte , geb. am
31. 7. 1872 zu Karlruhe . - 49. Emil Vetter , geb.
3. 7. 1879 zu Wiesbaden . — 50. des Taglöhners
Christ. Vogel» geboren am 9. September 1868 zu
Weinberg . — 51. der Luise Völker , gcb. am 3. 3.
1882 zu Marburg . - 52. Philipp Wohnsiedler.

Freibank. $
Donnerstag , den 15. Juni , morgens 7 Uhr:

Minderwertiges Fleisch von 2 Rindern , 1 Ruh
zu 50 und 30 Pfg ., 1 Schwein zu 50 Pt «.

Fleischbändlern, Metzgern. Wurstbereitern ist
der Erwerb von Freibankfleisch verboten. Gast¬
wirten und Kostgebern nur mit Genehmigung ber
Polizeibehörde gestattet.

Wiesbaden, den 13. Juni 1911. 28274
Städt . Scklachthoi-Verwaltung.

Städtische
Säuglings - Milch - Anstalt.

Trinkfertige Säuglingsmilch die Tagespor-
tion für 22 Pfennig erhält jede minder¬
bemittelte Mutter auf das Attest jedes Arztes in
Wiesbaden.

Abgabestcllcn sind errichtet:
1. in der Allgemeinen Poliklinik . Helenenstr . 21.
2. in der Augenheilanstalt für Arme . Kapellen-

strabe 32, . . . »
3. im Christlichen Hospiz. Oranienstratze 53.
4. in dem Hospiz »um hl. Geist , Friedrichstr . 24,
5. in der Drogerie Schneller , Westendstr . 36.
6. in der Kaffeeballe , Marktstr . 13,
7. bei Kaufmann M . Rathgeber , Moritzitr . 1.
8. in der Krippe , Gustav -Adolfstr . 20/22,
9. in der Paullnenstiftung , Schiersteinerstr . 31,

10. in der Speisehalle „Blaues Kreuz , Schau¬
platz 5, „ „

11. in dem Städt . Krankenhaus , Schwalbacher-

12. in ^ dem' '" Städt . Schlachthaus , Schlachthaus¬
straße 57 und

13. in dem Wöchnerinnen -Asyl , Schone Aus¬
sicht 34. , „
Bestellungen sind gegen Ablieferung des At-

testes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über Pflege und

Ernährung ber Kinder und Ausstellung von
Attesten erfolgt in der Mütterberatungsstelle
(Markistraße 1/3 ) Dienstags , Donnerstags und
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten die Milch gegen
Einsendung des ärztlichen Attestes bei der Säug-
lingsmilchanstalt , Schlachtbausstraße 24 frei ins
Haus geliefert , und zwar:

Nr . I der Mischung zum Preise von 10 Pfg.
für die Flasche : Nr . II der Mischung zum Preise
von 12 Pfg . für die Flasche : Nr . III der Mischung
zum Preise von 14 Pfg . für die Flaiäie : Nr . IV
der Mischung »um Preise von 14 Pfg . für die
Flawe.

Wiesbaden, 28. Avril 1911.
28200 _ Der Magistrat.

2. Jahrgang.

Verdingung.
300 hölzerne Stühle für den „Allgemeinen

Frauenpavillon " des städtischen Krankenhauses
hier sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden. ^ .. ..

Verdingungsunterlagen und Muiterstuht ton¬
nen während der Vormittagsdienststunden un
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19 Zimmer
Nr . 9 eingeiehen, die Angebotsunterlagen auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie
Einsendung von 30 Pfg . bezogen werden.

Verschlossene und mit ber Aufschrift „H. A. >7
versehene Angebote sind spätestens bis
Mittwoch, de« 21. Jnni 1911, vormittags IS Uhr,
hierher einzureichen. , , ,

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgesckriebenrn und ans
geiüllten Berdingungsiormular eingereichte« An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 13. Juni 1911. 2829-

Städtisches Hochbauamt..

Verdingung . , _ „
Die schmiedeeisernenWaschtische— Los I. Gas¬

kocher— Los II — u. Ruhebetten für Schwestrrn-
zimmer — Los III — für den „Allgemeinen
Frauenpavillon " des städtischen Krankenhauses
hier sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Musterstucke kön¬
nen während der Vormittagsdienititunden im
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19 Zimmer
Nr . 9 eingeiehen. die Angebotsunterlagen auch
von dort bezogen werden.

Verschlosseneund mit der Auiichr.ift „H. A. 28
Los . . ." versehene Angebote sind ivätestens bis
Donnerstag , den 22. Juni 1911, vorm. 10 Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebot« erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge — in Ge¬
genwart der etwa erscheinendenAnbieter.

Rur die mit dem vorgeschriebenenund aus
gefüllten Berdingungsiormular eingerrichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 13. Juni 1911. 28294

Städtisches Hochbauamt,.

Volksbadeanstalten.
Die städtischen Volksbadeanstalten sind

geöffnet:
In den Monaten Mai bis einschließlich

September von vormittags 7 Uhr bis abends
8% Uhr : in den Monaten Oktober bis ein¬
schließlich April von vormittags 8 Uhr bis
abends 8 Uhr.

Die Männerabteilungen sind von ly 3
Uhr bis 2% Uhr nachmittags geschloffen.

An Samstagen und an Tagen vor Feier
tagen sind diese Abteilungen ohne Unter¬
brechung bis 9 Uhr abends geöffnet-

Die Frauenabteilungen sind stets von
1 bis 4 Uhr nachmittags geschloffen.
28297 Städtisches Maschinenbauamt.

Verdingung.
Die Maurer - und Asphalttererarbrittn (Los I

und II ) für den Neubau der Landesbibliotdel
bierselbst sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungenkön¬
nen während der Vormittagsdicnststunden im
Verwaltungsgebäude Friebrichstraße 19 Zimmer
Nr 9 eingesehen, die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 1 JL
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnach¬
nahme) bezogen werden. , , _ „

Verschlosseneund mit der Aufschrift „H. A. 26
Los . . ." versehene Angebote sind spätestens bis
Freitag , den 23. Juni 1911. vormittags WA  Uhr
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge — in Ge¬
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Rur die mit dem vorgcschrirbeuen und aus-
gefüllten Verdingungsformular eingerrichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 13. Juni 1911. 28294

Städtisches Hochbauamt..

Achtung!
Nationalliberale Wähler!

Bo« demP-rteisekr-t-riat der konservative« Partei, Lur-mburgplatz1 hierselbst, wird ein- Aufforderung znm Beitritt zu einem.Nationalen
Wahlverein für mi —12' an Wähler des hiesigen Wahlkreises oerschickt. , „ . , 1a(<

Wir warnen alle Mitglieder und Freunde unserer Partei, diesem sogenannten„Nationalen Wahlverein für inil
der ein- konservative Gründung ist und mit unserer Partei nicht das Geringste zu tu « hat.

Als mationallibernler Kandidat
ist von der Vertrauensmäuner-Versammlung am 20l̂ ovemberv. Js. einstimmig unser Landtags-Abgeordneter, Herr Kommerzienrat
13. Bartling aufgestellt worden, der die Kandidatur angenommen hat und garnicht daran denkt, zu Gunsten einer sogenannten Sammel-

kandidatur^zurückzutrete^ Regierungspräsident Dr. von Meister einem Vorstandsmitglied unserer Partei wiederholt und noch jüngst erklärt, daß
er eine Kandidatur gegen einen Nationalen nicht annehmen würde.

Der geschäftsführende Vorstand
des «ationalliberalen Vereins für den ll. Naffanischen Reichstagswahltreis.

HV. Arntz,  Stadtrat. » r. Ii.Dreyer , Stadtverordneter.
»r . Helmer , Justizrat. Dr . W . Kalle , Geh. Kommerzienrat. Fritz Sichert , Justizrat.

. W . Woiff , Rechtsanwalt. __Wiesbaden, den 12. Jum 1911. 210«
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